Spielstrassenregeln Basel den 27.04.2017

In Absprache mit Ruedi Bachmann, Leo Arnold im Interesse der Strassengemeinschaft.
Bisher kontaktierte Stellen: Stadtplanungsamt BS, Suva Schweiz, BfU, Beratungsstelle fiir
Unfallverhiitung.

Link zum Stadtplanungsamt Begegnungszonen: Begegnungszonen
Link zum Stadtplanungsamt Informationsfaltblatt: Use uff d Stroos Faltblatt Information

HierkdnnenSie die kurz gefasste 3-Seitige Downloadversion runterladen.

Ich bedanke mich fiir die Spende von Ruedi und Judith Bachmann und fir die finanzielle Unterstiitzung
durch die Barenfelser Wohngruppen-Kasse, um die Spielzeug Anschaffungskosten zu decken.

Gute Werte: Ein soziales Miteinander braucht gute Regeln, welche die Bedirfnisse aller Mitbewohner, die
derKinderundder Erwachsenen, berlicksichtigen werden.

Auf dieser Webseite hier entsteht ein neues Spielstrassenreglement, welches ein harmonisches
Zusammenleben ermoglichen soll. Dieses Reglement gilt flir den 6ffentlichen Grund, fir die Hinterhofe
welche Privatgrund darstellen, sind die jeweiligen Besitzer/Anwohner gefragt, Werte zu gestalten. Esist
ihnenaberfreigestellt, diese erarbeiteten Regeln hier, welche auf Erfahrungen beruhen, zu ibernehmen.

Sinnhaftigkeit:

Ruhe und emotionale Sicherheit, welche zu oben festgelegten Zeiten eingehalten werden sollen, geh6ren
zu den Grundbediirfnissen aller Lebewesen. (Siehe Marshall Rosenbergs Bediirfnis-Definition, Buch: Die
gewaltfreie Kommunikation, eine Sprache des Lebens. Diese Literatur hat universitaren Standard im
Bereich Psychologie.) Bei dieser Wertvorstellung (Regel) geht es nicht darum, die Freiheit irgendeiner
Partei einzuschranken, sondern es geht darum, dass bei allen Beteiligten alle Bed{irfnisse ausreichend
berilicksichtigt werden. Die garantierte Freiheit Laut sein zu diirfen erfordert auch die garantierte Freiheit,
eine sichere Ruhe erleben zu diirfen. Diesinsbesondere in einer Lirm, Licht und reiziiberfluteten Stadt.
Ruhezeitensind einklagbar, wenn diese nicht eingehalten werden, und die Eltern derKinder geltenals
verantwortliche Personen, ihre Kinder Giber die Ruhezeiten und deren Einhaltung zu informieren. Dies
mag vorerst hart klingen, doch es sollte beachtet werden, dass es padagogisch sinnvoll ist, Kindern den
Sinnvon Regeln, welcheein friedfertiges Miteinander bewirken, ndher zu bringen. Auch die Riicksicht
gegeniiber alteren, behinderten oderbetagten Menschen, welche ein starkeres Ruhebediirfnis haben
kénnen alsandere Menschen, sollen Berticksichtigung finden kénnen. Es geht um die Balance zwischen
beidem, zwischen der Freiheit Ruhe erleben zu diirfen, und der Freiheit sich austoben zu diirfen. In einer
Spielstrasseist hohere Kompromissbereitschaft gefordert, als auf einem offiziellen Spielplatz.
Spielstrassen sind auch Begegnungszonen, fiiralle, also auch fiir Menschen, fiir die es eine Gefahrware,
wennsie einen Fussball, Frisbee oder einen ferngesteuerten Helikopter an den Kopf geprallt bekdmen.
Dieser Situation Gerecht zu werden, erfordert fir alle Beteiligten Lernprozesse, Riicksichtnahmeund
Toleranzin einem Gleichgewicht zu halten.
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http://www.bfu.ch/de
http://www.bfu.ch/de
http://www.mobilitaet.bs.ch/gesamtverkehr/verkehrskonzepte/begegnungszonen.html
http://www.mobilitaet.bs.ch/dms/mobilitaet/download/3_Gesamtverkehr/21_Use_uff_dstroos/2012-11-23_faltblatt_uff_dstroos_low.pdf
file:///D:/Webseiten/Baerenfelserstrasse_7/werte2.pdf

Spielgegenstinde:

Im Allgemeinen gilt:

Keine harten oderandere Wurf-Spielgegenstinde, welche Kleinkinder verletzen kdnnten, oder
Blumenbeete, Scheiben, Fenster beschadigen, oderVelos zu Fall bringen kénnten. Stellen Siesich vor, der
Kopfeines21/2 jahrigen Kindes wiirde von einem Fussball, Medizinball, Handball odervon einem 175
Gramm schweren Frisbee getroffen. Oder eine Fensterscheibe geht zu Bruch, und die Scherbenfallenin
dem Raum auf eine Person, welche dahinteram Pc arbeitet. Solche Unfalle welchetragische Folgen haben
kénnen, moéchten wirgerne vermeiden. Als Faustregel konnte man sagen: Fliegende Spielzeuge welche
schwerzu kontrollieren sind, oderaus hartem Material bestehen, oder ein Kleinkind beim Treffen
verletzen kdnnten, sind nicht erlaubt.

Anstelle von den konventionellen Ballen gilt es, Softbille als Ersatz fiir konventionelle Balle zu verwenden.
(Die Softballeverschiedenster Grosse die ich bestellthabe, sind angekommen.... die Soft-Frisbee's
werden etwain 5 bis 7 Tagen hiersein.)
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Anstelle von Plastik-Frisbee's konnen Soft-Frisbee's verwendet werden. (Die machen ohnehin mehrSpass
als die alten Plastikteller, hierkann man die Folgen von Frisbee Unfallen einsehen: ( Link zu Frisbee
Unféllen)

Ruhezeiten:

(Das Planungsbiiro Basel-Stadt hat mich via Email Gber die einzuhaltenden Ruhezeiten informiert, hierder
Originaltext aus dem Informationsschreiben:)

Gesetzlich festgehaltenistin Basel die offizielle Ruhezeit von 12-13:30 / 22:00-7:00 sowie an Sonn-und
Feiertagen. Ruhezeiten bedeutet, dass die Ruhe nicht gebrochen werden sollte. (Alsoin den Ruhezeiten
keine Chlapperbriattli, gemeint sind damit Rollbrettli welche Lirm erzeugen, Kreischen, Schreien,
Bobbicars, u.s.w.) Bespielbaristdie Strasse trotzdem, abereinfach ohne Larm.
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https://www.google.ch/search?q=softbälle&newwindow=1&rlz=1C1NHXL_deCH733CH734&source=lnms&sa=X&ved=0ahUKEwjuzaPYlq7TAhUMCMAKHcwwCKUQ_AUIBygA&biw=1431&bih=628&dpr=1
https://www.google.ch/search?q=softbälle&newwindow=1&rlz=1C1NHXL_deCH733CH734&source=lnms&sa=X&ved=0ahUKEwjuzaPYlq7TAhUMCMAKHcwwCKUQ_AUIBygA&biw=1431&bih=628&dpr=1#newwindow=1&q=soft+frisbee
https://www.google.ch/search?q=frisbee+unfall+-gondel+-frisbee-cracks+-kirmesforum+-wörterbuch+-kiez+-Tanz+-roman+-Lindqvist+-presseschau+-ultimate+-nwzonline+-dubai+-Bräutigam+-books+-Todeskugel+-naturwissenschaften&newwindow=1&client=firefox-b&ei=PdT5WJxE5NyABvXoq4gH&start=10&sa=N&biw=1600&bih=767#newwindow=1&q=frisbee+unfall+-gondel+-frisbee-cracks+-kirmesforum+-wörterbuch+-kiez+-Tanz+-Berlin+-roman+-Lindqvist+-presseschau+-ultimate+-nwzonline+-dubai+-Bräutigam+-books+-Todeskugel+-naturwissenschaften
https://www.google.ch/search?q=frisbee+unfall+-gondel+-frisbee-cracks+-kirmesforum+-wörterbuch+-kiez+-Tanz+-roman+-Lindqvist+-presseschau+-ultimate+-nwzonline+-dubai+-Bräutigam+-books+-Todeskugel+-naturwissenschaften&newwindow=1&client=firefox-b&ei=PdT5WJxE5NyABvXoq4gH&start=10&sa=N&biw=1600&bih=767#newwindow=1&q=frisbee+unfall+-gondel+-frisbee-cracks+-kirmesforum+-wörterbuch+-kiez+-Tanz+-Berlin+-roman+-Lindqvist+-presseschau+-ultimate+-nwzonline+-dubai+-Bräutigam+-books+-Todeskugel+-naturwissenschaften

Unerlaubtes wegschicken von Kindern:

Es ist nicht gestattet, in der Barenfelser Spielstrasse Kinder vor dem Haus weg zu schicken an eine andere
Stelle derSpielstrasse, oderihnen das Spielen zu verbieten, solange die Kinder sich an die Ruhezeiten
sowie andie anderen Spielstrassenregeln halten. Esist schon 6fters vorgekommen, dass Mieter/innen
Seite Blasiring die Kinderzum Haus 32 / 34 / 36 schickten, und begriindeten dies damit, dass sie ihre Ruhe
haben wollen. Somit wird die Gerduschbelastung zulasten anderer unerlaubterweise minimiert. Wenn die
Gerauschexposition sich auf die ganze Spielstrasse verteilt, ist diesesehrvielgeringer, und esist eherfir
alle moglich, sich daran zu gewohnen. Bilden sich jedoch Hot-Spots vor 2-3 Hausnummern, haben wirdort
eine sehrhohe Gerauschexposition, welche es Tagschlafern welche nachts arbeiten miissen, erschwert,
sichausruhen zu kdnnen. Wenn jemand ein starkeres Ruhebediirfnis hat, oderdie Kinderzu viel Lirm
machen, istes empfehlenswert, die Kinder um Gerauschreduktion zu bitten, undihnendies zu
begriinden. Erfahrungsgemass hat dies mehr Erfolg als einfach ihre Anwesenheit zu verbieten. Kinder sind
oft kooperativer, wennsieauf dieser Ebene angesprochen werden. (Siehe Marshall Rosenbergs
psychologische Arbeit: Die gewaltfreie Kommunikation)

Rohlstuhlrampe Haus 34:

Leideristdie Rohlstuhlrampe beim Hauseingang 34 nicht gerauschentkoppelt, ebenso wenig dessen
Gelander. Das Benitzen der Rollstuhlrampe mit Bobbicars, Rollbrettli und anderen Larm erzeugenden
Fahrgelegenheiten, z.B. als Rennbahn, sowie das draufhauen auf das Gelander, erzeugenin denvorderen
Wohnungen auf der Strassenseite, welche dann wie Resonanzkdrper wirken, einen unertraglichen Larm.
Aufgrund des Isolationsmangelsistin den vorderen Wohnungen dann der Larm grésser als draussen.
Telefonieren ware dann auch unméglich, weil manam anderen Ende der Leitung nicht mehrverstanden
wirde. Hierbitte ichum das Verstandnis derEltern, ihre Kinder dartiber zu informieren. Kinderwagen,
Rollstiihle oder Velos mit normaler Bereifung sind harmlos und machen keinen Larmin den betroffenen
Wohnungen.

Fahrzeuge:

Das Befahren der Strasse ist Motorfahrzeugen gemass den Verkehrsbeschilderungen untersagt, ebenso
das Parkieren. Ausnahmen sind Zubringerdienste, ein und ausladen von Personen oder Material, und
Personen miteinerspeziellen Park-Bewilligung. Elektrovelo's welche keine Motorfahrzeugzulassung
brauchen, gelten nichtals Motorfahrzeuge und diirfen die Strasse befahren. Bei einigen Anwohner/innen

ist das Parkverbot Bestandteil des Mietvertrages. Fussganger/innen haben in diesen Begegnungszonen
denVortrittvor allen Fahrzeugen, auch vorVelos.

Beatus Gubler domain@streetwork.ch
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